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Verbandswesen.
Eine schweizerischeSchwimmbadvereinigung.

Die Leiter der zahlreichen schweizerischen Strand-
und Schwimmbäder trafen sich in Luzern zu einer
freien Aussprache. Es wurde beschlossen, eine lose
Vereinigung derschweizerischenStrand- und Schwimm-
bädergesellschaften zu gründen. Doch wurden keine
Statuten aufgestellt und kein fester Siß bezeichnet.
Die neue Vereinigung hat vielmehr die Aufgabe,
die Mitglieder zum Gedankenaustausch über tech-
nisçhe Fragen anzuregen und in Verbindung mit
der schweizerischen Verkehrszentrale die Möglichkeit
einer gemeinsamen Auslandspropaganda zu prüfen.

Holz-Marktberichte.
Besserer Holzabsaß im Kanton Schwyz. (Korr.)

Zwecks bessern Holzabsaßes besammelten sich kürz-
lieh im „Kreuz" in Siebnen die Vorstände der Kor-
porations- und Genossenbehörden und nahmen ein
instruktives Referat von Herrn Stadtoberförster
Helbling von Rapperswil entgegen. Das kan-
tonale Forstamt in Schwyz hat damit etwas in Szene
geseßt, das alle Achtung verdient, denn der bessere
Holzabsaß aus den Waldungen ist heutzutage im
Banne der Wirtschaftskrise und der Arbeitslosigkeit
ein Gebot der Stunde und brächte gar Vielen will-
kommenen Verdienst den Winter über, wie früher dem
Holzen obzuliegen. Die Bewegung dürfte daher von
Erfolg begleitet sein. Alles helfe mit, der Arbeits-
losigkeit entgegenzuwirken.

Vom Holzmarkt. K o 11 e k t ivsub mission vom
12. Dezember 1931 in Aarau. Die Schweiz ist mit
Auslandsholz vollgestopft, sowohl mit Rundholz wie
mit Schnittwaren. Diese Überschwemmung hatte die
bekannten enormen, zu Defizitergebnissen führenden,
die schweizerische Volkswirtschaft abnorm schädigen-
den Preissenkungen zur Folge. Da die schweizerische
Waldwirtschaft bei diesen tiefen Erlösen nicht exi-
stieren kann, wurden schon vor Jahresfrist im Verein
mit der Holzindustrie alle Hebel in Bewegung ge-
seßt, diesen verderblichen Auslandsstrom abzudäm-
men. Durch Kündigung der Handelsverträge Ist die-
sem Begehren endlich entsprochen worden. — Die
bundesrätlichen Maßnahmen aber werden erst nach-
stes Jahr wieder preisaufbauend wirken. Für die
diesjährige Campagne kann es sich deshalb für die
Waldwirtschaft nur darum handeln, das ausländische
Überangebot zu Schundpreisen durch Zurückhaltung
der Schläge einigermaßen auszugleichen. Größere
Ernten würden die Preise naturgemäß nur noch tiefer
in den preisvernichtenden Strudel ziehen. — über
diese Taktik sind sich die verantwortlichen Leitungen
sowohl in der Holzindustrie wie in der Waldwirtschaft
seit den ersten Kriseerscheinungen vollständig einig.
Wenn neulich ein Einsender im „Tagblatt" schreibt,
die schweizerische Waldwirtschaft sei infolge ihrer
Zurückhaltung schuld am vermehrten Auslandsholz-
ström, so führt er die öffentliche Meinung bewußt
'we. Immer haben Angebot und Nachfrage den Preis
reguliert. Wenn die Schweiz nun zum ausländischen
Überangebot noch ihre volle Ernte hinzubrächte, so
würde wohl im Inland gekauft werden, aber selbst-
verständlich zu den vom Auslande gemachten Kon-
kurrenzpreisen. Da aber die Schweiz ihr National-
vermögen zu diesen Schleuderpreisen nicht gerne
wegwirft, bleibt ihr nichts anderes übrig, als etwelche
Zurückhaltung zu üben, um nicht voll in das Chaos

mitgerissen zu werden. Der 4. Forstkreis hat dieses
Jahr nur zwei Drittel seines normalen Quantums auf
den Markt gebracht, d. h. 8000 Kubikmeter statt
12,000. Ein Teil der Käuferschaft hat seine Offerten
im Rahmen der 70 bis 80 Prozent der Grundpreise
betragenden Schaßungen gehalten und damit 2848
Kubikmeter Rundholz zugeschlagen bekommen. Die
Resultate gestalten sich wie folgt:

1. Fichte und Tanne.
Klasse Quant. Erlös 12. 12. 31. Erlös i. Vorjahr Differenzen

m» in °/° in Fr. in % in Fr. in % in Fr.
1 745 76,5 38.25 102 51 — -25,5 —12.75
2 681 75,3 33.90 95 42.90 -19,7 —9—
3 571 74 29.60 92 36.70 —18 —7.10
4 281 75 26.25 92 32.30 —17 —6.05
5 94 75,5 22.60 93 28— -17,5 —5.40
6 10 73 18.75 103 25.90 —30 —7,65

2. L ärchen.
1 6 72,3 54.30
2 30 73,1 47.60
3 14 73,2 40.40
4 7 73 32,85
5 1„ 73 25,55

3. Weimutsföh r e n.
1 70 ' 80,4 60.30
2 180 80,7 52.50
3 27 80,4 44.20
4 68 80 36—
5 63 80 28—

Mit Rücksicht auf die in Aussicht stehenden Ein-
fuhrbeschränkungen werden die nicht zugeschlagenen
Hölzer offenbar schon ihre Abnehmer finden. B.

Rundholzmarkt in Bayern. Zunehmender
Um saß. Die Rundholzverkäufe aus den bayrischen
Staatswäldern sind von 39,195 m® im Oktober auf
90,127 m® im November angestiegen, worunter zirka
70,000 m® Nadelstammholz und 20,000 .m® Laub-
Stammholz. Damit hat, einen Monat später als 1930,
die Verkaufssaison eingeseßt. Es befinden sich unter
dem Nadelstammholz etwa 30,000 m® Holz neuen
Schlages, das seinen Preis gut behaupten konnte und
naturgemäß höher im Preis liegt als altes Holz. Die
Verkäufe in altem Holz werden bei weiter weichen-
den Preisen möglichst beschleunigt. Dank den Ver-
käufen in neuem Holz ist der durchschnittliche Ver-
kaufseriös pro m® Langholz Blochholz 3. Klasse (16 m
lang, 17 cm Zopfdurchmesser) für Fichte-Tanne von
10.92 auf 11.16 Mk., für Föhre-Lärche von 14.78 auf
16.63 Mk. gestiegen.

Totentafel.
+ Friß Jakob-Rechsteiner, Küfermeister in

Horgen, starb am 4. Januar im 63. Altersjahr.
Dietegen Suffer, alt Satflermeister in Igis

(Graubünden), starb am 4. Januar im 72. Altersjahr.
+ Rudolf Fischer, Malermeister in Zürich, starb

am 5. Januar im Alter von 45 Jahren.

Nikiaus Kuratli, alt Zimmermann in Azmoos,
starb am 6. Januar im 77. Altersjähr.

Anton J. Perello, alt Baumeister in Bern,
starb am 6. Januar im Alter von 75 -Jahren.

« Samuel Häggi-Häusermann, alt Schmied-
meisfer in Lenzburg, starb am 6. Januar.

« Jos. Widmer-Sfeiger, Malermeister in Zürich,
starb am 9. Januar im Alter von 75 Jahren.

Bei Doppelsendungen oder unrichtigen
Adressen bitten wir zu reklamieren, um un-
nötige Kosten zu sparen. Die Expedition.
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Verksn^z^eien.
kino ickuroirorilckeLckurimmbsclvoroinigung.

vis ksitsr cisr rskirsicksn xckwàsrixcksn 3trsnö-
unci 5ckwimmkscisr trstsn sick in kursrn ?u sins»-
irsisn ^uxxprscks. kx vrurcis ksxckioxxsn, sins ioxs
Vereinigung cisrxckvvsi^srixcksnÄrsncl- uncI5ckv/imm-
izgcisrgsxsiixcksttsn ?u grüncisn. Oock vvurcisn I<sins
5tstutsn sutgsxtsiit unö icsin texts r 5itz ks^sicknst.
vis nsus Vereinigung kst visimskr câis /^utgsks,
ciis K4itgiiscisr i^um Lscisnicsnsuxtsuxck üksr tsck-
nixcks Bregen sn^ursgsn unci in Vsrkinciung mit
cisr xckwsizcsrixcksn Vsricskrxicsntrsis ciis K4oglicki<sit
sinsr gsmsinxsmsn ^uxisncixpropsgsncis ?u prütsn.

vo»eror tiolrsbîsh im Xsnton îckv^r. (Xorr.)
I^vscicx ksxxsrn kioi^skxstzsx ksxsmmsitsn xick Icür?-
iick im „Xrsu?" in 5isknsn ciis Vorxtsncis cisr Xor-
porstionx- unci (Osnoxxsnkskörcisn unci nskmsn sin
inxtrulctivsx kstsrst von kisrrn 5tscitoksrtörxtsr
ksi kling von kspgsrxwii sntgsgsn. Osx icsn-
tonsis korxtsmt in 5ck>v^2c kst cismit stwsx in ^Tsns
zsxsht, cisx siis T^cktung vsrciisnt, cisnn cisr ksxxsrs
koi^skxst; sux cisn Wsiciungsn ist ksukutsgs im
ösrms cisr Wirtxcksttxicrixs unci cisr /Vksitxloxigicsit
sin Lskot cisr 5tuncis unci krsckts gsr Visisn vviii-
icommsnsn Vsrciisnxt cisn Wintsr üksr, wis trüksr cism
koi^sn ok^uiisgsn. Ois kswsgung ciürtts clsksr von
^rtoig ksgisitst xsin. ^iisx ksits mit, cisr Arksitx-
ioxigicsit sntgsgsn^uwirlcsn.

Vom tioirmsrlkt. X o i i s ict i vx u k m i xx i o n vom
12. Os^smksr 1931 in ^srsu. Ois 5ckvcsi^ ixt mit
^uxisncixkoi? voiigsxtogtt, xowoki mit i?uncikoi? v/is
mit 5cknittwsrsn. Oisxs Oksrxckv/smmung kstts ciis
ksicsnntsn snormsn, ?u Ostizcitsrgsknixxsn tükrsnclsn,
ciis xckwsi^srixcks Voiicxvrirtxckstt sknorm xcksciigsn-
cisn?rsixxsnicungsn ^ur koigs. Os ciis xckwsi^srixcks
Wsiciwirtxckstt ksi ciisxsn tistsn krlöxsn nickt sxi-
xtisrsn ksnn, vrurclsn xckon vor tskrsxtrixt im Vsrsin
mit cisr kioi^inciuxtris siis kisksi in ôsv/sgung gs-
5st;t, ciisxsn vsrösrkiicksn ^uxisncixxtrom sk^ucism-
msn. Ourck Xünciigung cisr kisncisixvsrtrsgs ist ciis-
5SM ksgskrsn snkiick sntxprocksn v/orcisn. — Ois
kuncisxrstiicksn K4st;nskmsn sksr wsrcisn srxt nsck-
!tsx iskr vviscisr prsixsutksusnci wirlcsn. kür ciis
ciisxjskrigs (Dsmpsgns icsnn sx xick cisxksik tür ciis
Vl/siciv/irtxckstt nur cisrum ksncisin, cisx suxisnciixcks
kksrsngskot ^u Hckuncissrsixsn ciurck ^urücicksitung
cisr 5ckisgs sinigsrmsizsn sux^ugisicksn. Orohsrs
^rntsn vvürcisn ciis?rsixs nsturgsmsiz nur nock tistsr
ir> cisn xzrsixvsrnicktsncisn Ztrucisi zcisksn. — ìvksr
ciisxs Isictiic xinci xick ciis vsrsntwortiicksn ksitungsn
Mwoki in cisr kioiTÍncluxtris vris in cisr Wsiciwirtxckstt
^sit cisn srxtsn Xrixssrxcksinungsn voiixtsnciig einig.
^Vsnn nsuiick sin kinxsncisr im „Isgkistt" xckrsikt,
c^is xckwsi^srixcks Wsiciwirtxckstt xsi intoigs ikrsr
^urücicksitung xckuici sm vsrmskrtsn /^uxisncixkoi?-
àom, xo tükrt sr ciis öttsntiicks K4sinung kswul;t
iccs. Immsr ksksn /^ngskot unci kiscktrsgs cisn I-'rsix
mguiisrt. Wsnn ciis Hckwsi? nun ^um suxisnciixcken
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^ürcis woki im Inisnci gsicsutt wsrcisn, sksr xsikxt-
vsrxtsnciiick ^u cisn vom ^uxisncis gsmscktsn Xon-
icurrsn^prsixsn. Os sksr ciis ^ckwsi^ ikr kistionsi^
^rrnögsn ?u ciisxsn ^ckisucisrprsixsn nickt gsrns
^gv/irtt, kisikt ikr nicktx sncisrsx ükrig, six stv/slcks
^urücicksitung ^u üksn, um nickt voii in cisx (Iksox

mitgsrixxsn ?u vrsrcisn. Osr 4. korxtlcrsix kst ciisxsx
iskr nur ?wsi Orittsi xsinsx normsisn (Ousntumx sut
cisn K4srict gskrsckt, ci. k. 8lllZL> Xukiicmstsr xtstt
12,900. ^in Isii cisr Xsutsrxckstt kst xsins Ottsrtsn
im kskmsn cisr 70 kix 80 ?ro?snt cisr Srunciprsixs
kstrsgsncisn 5ckstzungsn gsksitsn unci cismit 2848
Xukiicmstsr kuncikoi? ^ugsxckisgsn ksicommsn. Ois
ksxuitsts gsxtsitsn xick wie toigt:

1. kuckts unci Isnns.
X!S35S Qusnt. friöx 12. 12. 31. 8r!öx Voristir Oittsrsnzisn

m' !r> °/° M in °/o in k-r. in °/° in fr.
1 745 76,5 33.25 102 51 — -25.5 —12.75
2 ÜS1 75,3 33.90 95 42.90 -'9.7 —9—
Z 571 74 29.60 92 36.70 —18 -7.10
4 281 75 26.25 92 32.30 —17 -6.05
5 94 75,5 22.60 93 28— -17.5 -5.40
à 10 73 13.75 103 25.90 -30 —7,65

2. l. srcksn.
1 à 72.3 54.30
2 30 7Z.1 47.60
Z 14 73,2 40.40
4 7 73 32,85
5 1 73 25,55

3. VVsimutxtök l-s ri.
1 70 30,4 60.30
2 180 30,7 52.50
Z 27 30,4 44.20
4 68 80 36.—
5 63 80 28.—

K4it Xücicxickt sut ciis in Auxxickt xtsksncisn kin-
tukrksxckrsnicungsn wsrcisn ciis nickt ^ugsxckisgsnsn
kicàsr ottsnksr xckon ikre /^knskmsr tinclsn. k.

kuncikàmsrkî in ks/srn. lunskmsncier
Omxstz. Ois kuncikoi^vsricsuts sux cisn ksvrixcksn
5tsstxwsicisrn xinci von Z?,1?5 m^ im (OIctoosr sut
90,127 m^ im kiovsmksr sngsxtisgsn, worunter ^irics
70,000 m^ kiscisixtsmmkoi? unci 20,000 m^ ksuk-
xtsmmkoi?!. Osmit kst, sinsn I^Ionst xpstsr six 19Z0,
ciis Vsricsutxxsixon singsxstzt. kx kstincisn xick untsr
cism kiscisixtsmmkoi? stws 30,000 m^ kioi^ neuen
Zckisgsx, cisx xsinsn krsix gut ksksuptsn lconnts unci
nsturgsmsh köksr im krsix iisgt six sitsx ktoi?. Ois
Vsricsuts in sitsm kioi? wsrcisn ksi vvsitsr vvsicksn-
cisn krsixsn mogiickxt ksxckisunigt. Osnic cisn Vsr-
icsutsn in neuem kioi? ixt cisr ciurckxcknittlicks Vsr-
icsutxsrlöx pro m^ ksngkoi? Liockkoi^ 3. XIsxxs s16 m
isng, 17 cm ^optciurckmsxxsr) tür kickts-Isnns von
10.92 sut 11.16 K4I<., tür kokrs-ksrcks von 14.78 sut
16.63 K4><. gsxtisgsn.

loîentsiel.
» frit; tskod-keckxteinsr, iXûsermeîxter in

fiorgen, xtsrk sm 4. tsnusr im 63. ^Itsrxjskr.
» vietegen Zutter, slt Zsttlermeîxter in !gîx

(Orsuküncisn), xtsrk sm 4. tsnusr im 72. ^itsrxjskr.
» kucioik kiîckor, dlsiermeiîter in Tiirick, xtsrk

sm 5. tsnusr im /^itsr von 45 tskrsn.
» blikisuî iîursîii. sit limmermsnn in /^ZIM005,

xtsrk sm 6. isnusr im 77. 4>Itsrxjskr.

» /;nkon I. pereiio, sit Ssumeiîter in Sorn,
xtsrk sm 6. isnusr im T^itsr von 75 tskrsn.

» Zsmuei ttsggî > ttsulermsnn, sit ZckmiecZ
moiîter in i.snxburg, xtsrk sm 6. tsnusr.

» toz. Viicimsr-îteiger, ^siermoilter in Ziirick,
xtsrk sm 9. tsnusr im 4<itsr von 75 tskrsn.

Soi Voppoi»en6ungon ockor unricktigon
H«trs»en bittsn vrir ru rekismieren, um un-
nötige Xoxten ru xpsren. Ois kxgsciition.
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